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Grosze Pause nach dem zweiten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb ttcht Uhr. Ende: einviertel elf Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Dienstag , den 9. April 1912.

SR Abonnements -Vorstellung der Abteil. (ßcIOc 9iaonncmentöfartcn).

W Uli AlMlllMM.
Komische Oper in drei Akten. Text und Musik von A. Lortzing.

Musikalische Leitung: Alfred Lorenfe. Szenische Leitung: Hans Bussard.

Personen:

Peter der Erste, Zar von Nußland , unter dein Namen
Peter Michaelow, als Zimmergeselle Jan van Gorkom,

Peter Iwanow , ein junger Russe, Zimmergeselle . . . . Hans Bussard.
Van Bett , Bürgermeister vou Saardam Franz Noha.
Marie , seine Nichte Käthe Warmersperger.
General Lesort, russischer Gesandter Fritz Mechler.
Lord Syndham , englischer Gesandter Wolfgang von Schwind.
Marquis von Chateaunens, französischer Gesaudter . . . Hans Siewert.
Witwe Brown , Zimmermeisterin Frieda Meyer.
Ein Offizier Adolf Bodenmüller.
Ein Ratsdiener Josef Kauders.

Zimmerleute . Magistratspersonen . Einwohner von Saardam.
Holländische Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1698.

Im dritten Akte:  Holzschuhtanz,  arrangiert von Paula Allegri -Bayz , getanzt
von Olga Leger , Richard Allegri und dem Balletkorps,

Bekanntmachungen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstclle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Jt,  6 —, SperrsitzI. Abt.  Ji,  4 .50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Mff" Die Zurücknahme von gelösten.Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "WW

Dic General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
CorftcUmtn beim Verlassen des Hauses die Notausgänge beinihen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßige» Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, lim unliebsame Störungen zu ver-
«den, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.
Donnerstag, den 11. April : SS . Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Gesamt-

gastfpiel des Kgl. Bayr . Hofschauspielers Direktor Konrad
Dreher mit seiner Gesellschaft. Zum erstenmal:  Der
Schwiegervater.  Anfang  %  8  Uhr.

Freitag, den 12. April:  51 . A . Das kleine Schokoladenmädchen (La petite
cliocoiatifcre). Anfang  7 28  Uhr.

Zlimstag, den 13. April : 52 . «  Der Rosenkavalier.  Anfang  7  Uhr.
Sonntag, den 14. April : 53 . A.  Die Stumme von Portici.  Anfang  7  Uhr.
Wontag, den 15. April:  51 . C. Vertauschte Seelen.  Anfang V28 Uhr.

Die bis mit Freitag, den 12. April, an der Vorverkaufsstelle nicht eingelösten Abonnementskarten
Wen den Abonnenten von Montag, den 15. April, an in der Wohnung zugestellt.

Theater in Kaden - Kaden.

Mittwoch, den 10. April:

Freitag, den 12. April:

Mntag, den 14. April:

38.  Abonnements-Vorftellnng.  Der Barbier von
Sevilla.  Anfang  7  Uhr.
4.  Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Gesamt-
gastspiel des Kgl. Bayr . Hofschauspielers Direktor Konrad
Dreher mit seiner Münchner Gesellschaft. Zum ersten-
nlal:  Der Nachtwandler.  Anfang  8  Uhr.
5.  Vorstellung außer Abonnement.  Der Herr Senator.
Anfang 8 Uhr.
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